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Die Thronrede
Berlin 12 November

Die feierliche Eröffnung des Landtages im Weißen
Saale verlief unter ungewöhnlicher Betheiligung der Abgeord
neten Als der Kaiser aus der Kapelle kommend den Weißen
Easl dmchschritt reichte er Herrn v Huene die Hand Von
den Prinzen waren Alexander und Leopold anwesend Der
Kaiser verlas die Thronrede mit klarer Stimme und betonte
auffallend die zuversichtliche Erwartung auf die Bollendung der

Reformen Die Stellen betreffend die Entlastung der kleineren
Einkommen und die Erhaltung deS Friedens wurden mit lsutem

Bravo begrüßt Bei Erwähnung der Landgemeindeoidnung
herrschte bei den Conservativen Stillschweigen Bei dem Ein
tritte des Kaisers brachte der Herzog von Ratibor das Hoch
auf den Kaiser aus am Schlüsse der Feier der Piäsident v
Köller

Bei der Eröffnung deS Landtages waren über 300
Mitglieder aller Parteien anwesend In der ersten Reihe stand
Feldmarschall Moltke Die Minister Eaprivi an der Spitze
stellten sich zur Linken des Thrones auf Nach der Meldung
des Ministerp äsidkntcn daß alles versammelt sei trat der
Kaiser in den S al in der Uniform der Garde du Corps mit
dem Bande des Schwarzen Adlerordens wobei der Präsident
des Herrenhauses Herzog von Ratibor das Kaiser Hoch aus
brachte Der Kaiser setzte den Helm auf sund verlas vor dcm
Thronsessel stehend mit weithin vernehmbarer Stimme die
Thronrede welche in ihrem Verlaufe siebenmal und am Schlüsse

von Beifall begleitet wurde am lebhaftesten der Passus über
die Erhaltung des Friedens Nachher erklärte Caprivi den
Landtag für eröffnet Nach dem Hoch des Präsidenten des
Abgeordnetenhauses verließ der Kaiser grüße d den Saal um
12 Uhr 35 Min Er hatte vorher dcm Gottesdienst in der
Schloßkap lle beigewohnt Dryander predigte

Erlauchte edle und geehrte Herren von beiden Häusern des

Landtages
Früher als in den vergangenen Jahren habe Ich den Land

tag der Monarchie um Meinen Thron versammelt damit die
s eingehende Berathung wichtiger Gesetzentwürfe auf dcm

Gebiete der Finanz Schul und Gemeinde Verwal
tung ohne Zögerung begonnen und der endgültige Ab
schluß dieser bedeutungsvollen Reformen wie Ich
zuversichtlich erwarte zum Wohle des Vaterlandes ge
sichert werde

Seit Jahren ist das Bedürfniß einer durchgreifenden Ver
besserung des Systems der direeten Staatk steuern immer
dringender hervorgetreten Behufs einer planmäßigen Durch
führung dieses zuvBeiestigrrng der finanziellen Grund
lagen der Staatsverwaltung sowie im Interesse einer
gerechten Vertheilung der Staatslasten gleichmäßig
gebotenen Werkes werden Ihnen alsbald die gesummten
direeten Steuern berührende Ge setzen twürfe vor
gelegt werden deren innerer Zusammenhang Ihnen die
Beschlußfassung wekmlich erleichtert wird Der Gesetzentwurf
über die Einkommensteuer soll die bestehende Klassen
steuer und die klassificirte Einkommensteuer zu einer
einheitlichen Steuer vereinigen die Steuersätze zweck
mäßiger gestalten und durch E i n s ü h r u n g d e r D e e l a r a t i o n s

pflicht sowie durch die anderweite Organisation der
Einschätzungsbehörden und des Versahrens eine
sichere und der Wirklichkeit mehr entsprechende Veranlagung
des steuerpflichtigen Einkommens herbeiführen

Die Ausdehnung der Erbschsftssteuer durch eine
mäßige Belastung der Erbfälle der Verwandten in auf und
absteigender Linie und der Ehegatten unter Freilassung der
kleinen Erbschaften wird die zutreffende Besteuerung des
Einkommens Wesen lich erleichtern und zugleich eine Verhältniß
mäßig stärkere Heranziehung des sundirten Vermögens bewirken

Die im Wesentlichen noch auf dem Gesetze vom 30 Mai 1820
beruhende dcn heutigen wirthschastlichen Verhältnissen nicht
mehr entsprechende Besteuerung der gewerblichen Be
triebe soll durch einen Gesetzentwurf über die Gewerbesteuer
welcher den Betriebsertag selbst ohne Rücksicht auf die
Betriebsarten und örtlichen Eintheilungen zu ersassen bestimmt
itt einer völligen Umgestaltung zugeführt werden Eine
Erhöhung des Gesammt Aufkommen s aus der Ge
werbesteuer einschließlich der besonderen Besteuerung der Schank
gewerbe ist dabei nicht beabsichtigt Das Ziel dieser Ge
setzentwürfe ist eine gerechtere und gleichmäßigere Ver
anlagung der direkicn Steuer und im Zusammenhange damit
ene verhältnißmäßige Entlastung der kleineren und
mittleren Einkommen und gewerblichen Betriebe
Der Stand der Staatsfinanzen erfordert eine

unmittelbare Vermehrung der Staatseinnahmen
nicht Eben so wenig gestatten aber die auf allen Gebieten
wachsenden Anforderungen an die Hülfsmittel des Staates eine
Verminderung der festen und sicheren Einnahmen desselben

Freitag den 14 November 1890
Die Ergebnisse des letzten abgeschlossenen Rechnungsjahre s
find zwar wesentlich günstiger als bei dem Voranschlag an
genommen war so daß erhebliche Ueberschüsse zur Verringer
ung der Staatsschulden verwendet werden konnten Auch
im laufenden Jahre darf nach den bisherigen Erfahrungen ein
wenn auch nicht in gleichem Maße befriedigender
Rechnungsabschluß erwartet werden Die Gestaltung des
Staatshaushaltsetats für das nächste Jahr welcher ge
genwärtig wegen der noch ausstehenden Feststellung des
Reichshaushaltsetats Ihnen noch nicht vorgelegt
werden kann,wird jedoch die Unthunlichkeit eines Ver
zichts auf die bisherigen Staatseinnahmen ohne ent
sprechenden Ersatz darthun

Der nach dem Abschluß der ersten Veranlagung der direeten
Steuern auf der neuen Grundlage auskommende Mehrer
trag soll indeß schon jetzt durch eine ausdrück iche Ges Vor
schrift ausschließlich zu weiteren Entlastungen insbe
sondere der Eommunalverbände mittels Ueberwciiung
von Grund und Gebäudesteuer bestimmt werden soweit
darüber der Staatshaushalts Et t nicht anderweitig Verfügung
trifft Ich hoffe daß hierdurch das Gelingen einer Reform
wesentlich gefördert werden wird welche berechtigten Klagen
abzuhelfen und die Zufriedenheit der Bevölkerung zu befestigen
geeignet ist

Der Entwurf eines G eIetzes betreffend die öffentliche
Volksschule welcher Ihnen in Ausführung der Vorschriften
der Verfassung vorgelegt werden wird soll der Volksschule aus
dem Boden der Gemeindeverfafsungen eine sichere Grund
lage gewähren eine gerechte Verthetlung der Volkes
schullasten herbeikühren die durch die Gesetzgebung derktzten
Jahre angebahnte Unentgeltlichkeit des Volksschulunter
richts zum Abschluß bringen und dem Lehrerstande
den Bezug eines festen den örtlichen Verhältnissen angemessenen
Diensteinkommens gewährleisten Zur Erleichterung
des Ueberganges in die neuen Verhältnisse wird Ihnen
vorgeschlagen die Beiträge des Staates zu dem Dienstein
kommen den AlterSzulagen und dcn Pensionen der Volksschul

lehrer zu erhöhen Auch sollen besondere Mittel bereitge
stellt werden um die G meinden bei der Ausbringung der Schul
baukosten zu unterstützen

Um dem Bedürfnisse einer gesetzlichen Regelung der
Landgemeinde Verfassungen welches vorzugsweise in
den östlichen Provinzen der Monarchie hervorgetreten ist Ab
Hülse zu schaffen wird Ihnen der Entwurf einer Landge
meinde Ordnung für diese Landestheile vorgelegt werden
Derselbe soll einerseits die zur Zeit geltenden gesetzlichen Vor
schriften welche sich in mehrfacher Hinsicht als unzureichend er
wiesen haben in angemessener Weise ergänzen und übersichtlich
zusammenstellen Anderseits ist aber dieser Entwurf dazu be
stimmt diejenigen Aenderungen auf dem Gebiet des ländlichen
Gemeinde veriassungsrechts welche durch die Entwicklung der
wirthschastlichen und sozialen Verhältnisse bedingt werden unter
thunlichster Schonung deS bestehenden Rechtszustandes und
unter Aufrechthaltung bewährter Einrichtungen herbeizuführen
und in den Gemeinden ein reges eommunalcs Leben zu sördern
Hierdurch werden zugleich die Erfüllung der dcn Gemeinden
obliegenden öffentlich rechtlichen Aufgaben gesichert die Ver
theilung der Gemeindelasten angemessen geregelt und für die
selben leistungsfähige Träger geschaffen werden

Im Anschluß an den Volksschulgesetzentwurf ist eine
Regelung der Verhältnisse der mittleren Schulen in Aus
sicht genommen bei welchen namentlich die Pensions an
spräche der Lehrer der festen Grundlage seither entbehren
Die Neuregelung der Zahlung der Wittwen und Waisen
gelder wie sie der Volksschulgesetzentwurf vorsieht
führt zu einer Schließung der nach den Gesetzen von 1869
und 1831 eingerichteten Wittwen und Waisenkassen für
Elementarlehcer Hierüber wird Ihnen eine besondere
Vorlage zugehen

Nachdem eine gemeinsame Regelung derWegebauverhält
nisse in den sämmtlichen alten Provinzen als nicht den Ver
hältnissen entsprechend erkannt worden empfiehlt es sich mit
der den Bedürfnissen der Gegenwart entsprechenden Neuord
nung des Wegewesens je nach dcm hervortretenden Bedürfniß
provinzweise vorzugehen Zunächst ist in der Provinz
Sachsen das Bedürfniß zur Neuregelung des vielfach veralteten
unzweckmäßigen Wegerechts hervorgetreten und es liegt in der
Absicht Ihnen den Entwurf einer Wegeordnung für
diese Provinz nach Begutachtung durch den Provinzial Land
tag vorzulegen

Auch in diesem Jahre wird Ihnen ein Gesetzentwurf zum
Zweck der Erweiterung sowie Vervollständigung und
besseren Ausrüstung des Staatseisenbahnnetzes
dem wachenden Verkehrsbedürfniß entsprechend zugehen

Die Entwicklung derArbeiterverhältnisse welche gegen
wärtig Gegenstand der Berathungen des Reichstags bildet
nimmt ssrtgesetzt die volle Aufmerksamkeit Meiner Regierung
in Anspruch Um die Gewerbeverwaltung in den Stand zu
setzen den an sie gestellten erhöhten Anforderungen auf diesem
Gebiete zu cntsprcchcn hat sich eine erhebliche Vermehrung

81 Jahrgang
der Aufsichtsbeamten in Verbindung mit einer Neuregel
ung der Gewerbe Inspektion als nothwendig erwiesen
Mit der Durchführung die er Maßregel welche mehrere Jahre
n Anspruch nehmen wird soll im bevorstehenden Rechnungs
jahre begonnen werden Die dazu erforderlichen Mittel
werden in den Etat eingestellt werden

Durch die Vorlegung d,s Euiwulis einer Städteordnuns
für den Regierungsbezirk Wiesbaden und von Gesetz Ent
würfen wegen Erhöhung des Höchstbetrags der Hundesteuer
und wegen der Abänderung einiger Bestimmungen über die
Wahlen von Stadtverordneten wird den im Landtage
in der vorigen Session kundgegebenen Wünschen entsprochen
werden

Bei den freundlichen Beziehungen des Reichs zn
allen auswärtigen Staaten welche im Laufe dieses
Jahres sich noch mehr gefestigt haben kann Ich mit
Vertrauen die fernere Erhaltung des Friedens er
warten

Meine Herren Eine Reihe hochwichtiger gesetzgeberischer
Ausgaben wird Sie beschäftigen Möge die Lösung derselben
welche Ihre volle Hingabe erfordert im vertrauensvollen Zu
sammenwirken mit der StaatSregieruug zum Heil des Lande
gelingen

Die Thronrede war in der Form nicht die groß ange
legte programmatische Botschaft welche man erwartet
hatte barg aber in ihrer schlichten Gestalt die Verkün
digung aller der bedeutsamen Reformpläne der Regierung
deren Berathung der beginnenden Session ihren Stempel
ausdrücken wird In ihren Grundzügen find dieselben be
reits im Allgemeinen bekannt geworden und auch die
Thronrede beschränkt sich ihrer Natur entsprechend auf
die Grundgedanken der dem Abgeordnetenhause unmittelbar
zugehenden Entwürfe Als besonders hervorstechend ist
zu erwähnen daß in derselben entgegen den mehrfach oer
lautbaren Meinungen die erfreuliche Thatsache festgestellt
wird daß der Stand der Staatsfinanzen eine unmittelbare
Vermehrung der Staatseinnahmen nicht erfordere Inte
ressant ist es ferner daß auf der Grundlage der umge
stalteten direkten Steuern ein Mehrertrag als selbstver
ständlich betrachtet und für dessen Verwendung eine aus
drückliche Gesetzesvorschrift versprochen wird welche die
Entlastungen der Gemeinden durch Ueberweisung eines
Theils der Grund und Gebäudestsuer bezweckt und wohl
zur Aufhebung der lcx Huene welche bekanntlich durch die
Schwankungen der Zollergebnisse große Unzuträglich
kciten im Gefolge gehabt hat führen wird Am be
merkenswerthesten aber erscheint das was im Hinblick auf
das Volksschulgesetz gesagt wird dessen Entwurf in Aus
führung der Vorschriften der Verfassung vorgelegt wer
den wird Hiernach soll die Unentgeltlichkeit des Volks
schuiunterrichts zum Abschluß gebracht und die Lehrerge
hälter zu festen und allgemein auskömmlichen gestaltet
werden Zu diesem Zwecke werden die in der Frühjahrs
session des Landtages von 1888 auf höchstens 400 Mark
mindestens 100 Mark normirten Staatsbeiträge zu den
Gehältern sowie diejenigen zu den Alterszulagen und
Pensionen derVolksschullehrer erhöht und den Gemeinden
auch sonst bei der Aufbringung der Schulbaukosten zu
Hülfe gekommen werden Was die in der Thronrede an
gekündigte Landgemeindeordnung für d n östlichen Theil
der Monarchie betrifft so möchten die darauf bezüglichen
Ausschlüsse welche der Minister Herrfurch auf eine An
srage des Abgeordneten Sombart am 14 F druar vorigen
Jahres im Abgeordnetenhause gab von Jiteresse sein
Der Minister sagte Bei meinem Amtsantritt lag über
die Verhältnisse der Gemeinde und Gutsbezirke über die
Belastung derselben mit Kreis Provinztal und Kommu
nalabgaben die von mir vor 10 Jahren herausgegebene
Statistik vor Ich habe sofort die Ober und die Regier
ungspräsidenten aufgefordert zur Aeußerung ob und in
wieweit ein Bedürfniß zu einem gesetzgeberischen Vorgehen
in dieser Beziehung vorliege Nachdem die betreffenden
Berichte zusammengestellt waren habe ich im Dezember
die Oberpräsidenten Regierungspräsidenten und Landräthe
aufgefordert sich über folgende Punkte gutachtlich zu
äußern Ueber die Frage wegen einer Beseitigung der
Zweigbildungen in Gemeinden und Gutsbezirken wegen
Uebersührung zersplitterter Gutsbezirke in die Gemein
den wegen Vereinigung solcher Gemeinden und Guts
bezirke die derartig imt einander verwachsen sind daß
eine besondere Behandlung ihrer kommunalen Verhältnisse
nicht mehr möglich ist sodann wegen der gesetzlichen Re
gelung der Aufbringung der kommunalen Bedürfnisse der
Steuern wegen Heranziehung der nicht Angesessenen zur
Leistung der Gemeindeabgsben und zur Verwaltung der
Gemeindeangelegenheiten durch Enräumung eines Sttmm
rechts c endlich wegen der Bildung genossenschaftliche
Verbände von Gutsbezirken und Gemeinden behufs Tra
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gung gemeinsamer Lasten und Lösung größerer kommunaler
ufgaben Damit soll über die Uebernahme außerordent

licher Armenlasten seitens der größeren Verbände und
für Hessen Nassau über eine Normirung der dortigen
ländlichen Gcmeindeverfassung berichtet werden Erst wenn
diese Berichte eingegangen sein werden werde ich das
Weitere veranlassen können Ich werde dann mit Ver
trauensmännern in den Provinzen deren Verhältnisse
von einander sehr abweichen über die Gestaltung der
Vorlage und über die Frage mich verständigen können
inwieweit die Entscheidung in die Hände dieser Selbst
Verwaltungsbehörde zu legen und dabei das Schwerge
wicht in die Kreise Bezirke oder die Provinzen zu legen
ist Auf eine mechanische Lösung der Frage durch Auf
hebung der Gutsbezirke und deren Vereinigung mit den
Landgemeinden werde ich niemals eingehen

Den Schluß der Thronrede bildet die Erklärung des
Kaisers daß er bet den freundlichen Beziehungen des
Reichs zu allen auswärtigen Staaten mit Vertrauen die
fernere Erhaltung des Friedens erwarte Der Beifall
den dieselbe im Weißen Saale hervorrief wird im ganzen
Volke lebhaften Wiederhol finden

Deutsches Reich
In einem Artikel mit der Ueberschrift ZurEnt

lass un g Stöckers leistet sich der Reichsbote einen
besonderen Herzenserguß Nachdem er auseinander gesetzt
hat wie Stöcker Christi Schmach zu tragen habe fährt
er wörtlich fort Bei jedem Menschen aber der Christi
Schmach auf sich nimmt wiederholt sich wirklich was
einst dem Herrn geschah er trägt des Volkes Sünde und
fängt den Blitzstrahl des göttlichen Zornes mit seinem
Leibe auf Er wird ein Opfer der gestörten sittlichen
Weltordnung damit Andere geschont werden Was soll
man dazu sagen Was sagen dazu vor Allem Stöckers
große Freunde in hohen Kirchenämtern Es mag die
Freude über Stöckers Sturz nicht überall eine würdige
gewesen fein aber ist seine Vertheidigung überall eine
würdiges Und wie steht es dabei mit der Loyalität
Da steht mans wieder Und der Ko ig absolut wenn
er unseren Willen thut Nicht wahr ihr Kämpfer für
Thron und Altar vom Schlage des Reichsboten und
der Kreuzzeitung z

Von socialdemokratischer Seite wird beabsichtigt
eine Statistik sämmtlicher Arbeitslöhne Deutsch
lands aufzustellen

Nach einer öffiziösen Mittheilung schließt jetzt der
dem Bundesrath vorliegende Reichsetat im ordentlichen
Etat Einnahmen und Ausgaben dauernden und ein
maligen mit 1,033,439,949 Mk ab das sind 90,183 869
Mark mehr als im Vorjahre Dazu kommen noch die
einmaligere Ausgaben des außerordentlichen Etats die
durch außerordentliche Einnahmen hauptsächlich durch
Anleihen gedeckt werden Die oben genannte Summe der
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Fortsetzung
Hans erfaßte muthig die großen Hörner der Kuh bog

ihr mit aller Kraft den Kopf empor schnalzte mit der
Zunge und schrie wie er es vom Kuhhirten gehört
Olle up
Die Kuh erhob sich sofort und zwar so ungestüm

daß der kleine Knabe fast mit emporgeschnellt ward
Das genierte ihn jedoch nicht er sprang wieder auf die
Beine und rief stolz Siehst Du nun kanrst Du sie
melken

Das war leichter gesagt als ausgeführt
Vigo machte Verzweifelle Manipulationen um die Milch

aus dem Euter in den Topf zu bekommen Er erzielte
jedoch nur einen Strahl Milch der leider eine schiefe
Richtung nahm und schnelle Unterkunft in dem Aermel
seiner Uniform suchte

daeoo eö geht nicht rief er verzweifelt nach
dem auch Hänschens Rath sich auf de Schemel zu setzen
nur zwei Finger zu benutzen und dabei strip sirip zu
sagen sich als fruchtlos erwiesen hatte

Ich kann besser als Du bemerkte ungeduldig der
Knabe

Hast Du es denn je versucht
Hans nickte

Der Trine auf der Weide geholfen
Blitzjunge warum sagst Du das nicht gleich Vigo

räumte nun dem Heinzelmännchen den Platz und zu seiner
staunenden Bewunderung streiften die zierlichen Finger
des Kindes die schäumende Milch regelrecht tn den Topf
bis die Kuh sich durch einen Seitensprung dem Uebereifer
ihres ehrgeizigen Melkers entzog

Wir haben nun auch genug tröstete Vigo und
blickte mit Befriedigung tn den bis über die Hälfte ge
füllten Topf der nun im Triumph in die Küche gebracht
ward

Hier meine Herrschaften ist Milch schöne srische
eben gemolkene Milch rief er mit strahlendem Gesicht
und setzte den Topf vor Adla auf den Herd

Diese guckte erst ungläubig hinein
Vigo Du bist ein Universalgenie Sogar melken kannst

Du Dafür muß ich Dir einen Kuß geben
Halt Schwesterchen der Wahrheit die Ehre Ohne

jenes hilfreiche Feenkind hätten wir keinen Tropfen Milch
zu unserm Kaffee bekommen

ordentlichen Einnahmen besteht aus 709 232M4 eigenen
Einnahmen des Reiches und aus 324M7 935 Matrikular
beitragen das bedeutet ein Anwachsen der letzteren um
etwa 22 Millionen und der eigenen Einnahmen um 4S
Millionen Aus der Gesammtsumme deS ordentlichen
Etats sind aber 331,353,000 Mark in Einnahmen und
Ausgaben als durchgehender Posten zu scheiden denn
diese Summe wird aus Zöllen und Reichsfteuern an die
Bundesstaaten abgeführt

a Man schreibt uns gestern aus Berlin Der Reichs
kanzler v Caprivi hat heute Mittag nach EröffnMig des
Landtages durch Se Majestät den Kaiser dem Botschafter
des Königreichs Italien Grafen de Launay eine Besuch
abgestattet Dem Bundesrath ist gestern der Entwurf
eines Gesetzes belrisfend die Besteuerung des Zuckers
nebst Begründung zugegangen An den für 1891/92
auf 324207 935 Mark festgesetzten Matrikularbeiträgen
nehmen Theil Preußen mit 189 569000 Mark Bayern
mit 42126 025 Mark Sachsen mit 212SS 43S Mark
Württemberg mit 15688 155 Mark Baden mit 11913534
Mark Elsaß Lothringen mit 11655 829 Mark und
Schaumburg Lippe mit dem kleinsten Betrage von 249 049
Mark

Ausland
Die Bosnische Post in Serajewo veröffentlicht

einen offenbar inspirirten Artikel in welchem die Ueber
zeugung ausgesprochen wird daß der Besuch des russischen
Thronfolgers in Wien die beste Rückwirkung auf die
Konsolidirung der Verhältnisse des Okkupationsgebietes
Bosnien und der Herzegowina haben werde Man sei
nunmehr davon überzeugt daß das Interesse Rußlands
an der Okkupation der Provinzen kein feindseliges sei weil
dasselbe anerkenne daß Oesterreich Ungarn die mit de a
Mandat übernommenen Pflichten gewissenhaft nnd loyal
erfülle Das Blatt konstatirt daß die österreichischen und
russischen Interessen sowohl in Europa wie auf der
Balkanhaibinfel parallel laufen

r Man schreibt uns aus Rom Der Papst empfing
den neuen Botschafter Spaniens beim Vatikan Marquis
Pidal y Mon nach einer vorhergegangenen Unterredung
des Letzteren mit dem Staatssekretär Rampolla in wel
chem er diesem erklärte daß das von der spanischen Re
gierung dem italienischen Botichaster in Madrid ausge
sprochene Bedauern über die Haltung des Katholikenkon
gresses in Saragossa gegenüber Italien keinerlei Behinder
ung künftiger Kalholikenkongresse oder Beschränkung der
freien Meinungsäußerung in Spanien im Gefolge haben
werde Uebrigens hat der Papst die Romsahrt spanischer
Pilger welche zum größten Theil Karlisten sind bis auf
das nächste Jahr verschoben um jeden Anstoß bei der
spanischen Negierung zu vermeiden Man hofft im Va
tikan daß im nächsten Jahre über die skandalösen Vor
gänge des spanischen Katholikenkongresfes Gras gewachsen

Was ist das für ein liebenswürdiger Bencel Herr
Kernow fragte Adla den Kaffee weiter trichternd

Der Gefragte war ein n Moment um die Antwort
verlegen da jedoch sein Bück dem unschuldigen liebe
flehenden Auge des Kindes begegnete antwortete er seinem
Entschlüsse gemäß Ein Findling den ich zu adoptieren
gedenke

Eine Pause entstand Alle wandten ihre Gedanken
auf Otionie mit der stummen Frage Was sagt die
vornehme Braut zu diesem Familienzuwachs in Lumpen

Eine dunkle Nöthe übergoß Ottonies Antlitz Scham
Zorn und Haß kämpften in ihr Kernows Antwort schien
ihr gleichbedeutend mit der Aeußerung Ich bin frei
tn jeder Beziehung denn ich gedenke mich nicht zu ver
heirathen,

Zum Glück maskierte der flackernde Herdschein ihre
sichtbare Erregung Nur einen flüchtigen aber pfeil
scharfen Blick warf sie auf den Knaben der Kernows
Rockzipfel erfaßte dann ergriff sie den Teller auf den
sie zierliche Kuchenschuitte geschichtet und trug ihn ins
Wohnzimmer in der Hoffnung daß Kernow die Gelegen
heit benutzen würde um ohne Zeugen noch einige Worte
über die fragliche Situation mit ihr zu tauschen Sie
blieb jedoch allein Ihr Blick fiel auf den Weihnachts
baum die vorhin belauschte lustige Scene zwischen Kernow
und dem Knaben fiel ihr ein und ein Gefühl tiefer
Demüthigung und Bitterkeit wallte in ihr empor bei dem
Gedanken wie schnell ihr Verlobter sie aufgeben wie
leicht er sie entbehren konnte sie die sich unersetzlich ge
glaubt die jenes ernsten Mannes Herz zu lenken und zu
ziehen gewähnt hatte wie ein Vöglein am Faden Mit
Bestürzung empfand sie gleichzeitig daß zu ihrem Glück
und zu ihrer Zufriedenheit Kernows besitz nothwen
dig sei

Wie ein seines Zischen entrang sich ihren Purpurlippen
der Ausruf Ich fange Dich wieder und halte Dich
fester Die geballte Hand leidenschaftlich auf die er
regte Brust pressend setzte sie hinzu Ich Haffe
ich liebe Dich Zu meinen Füßen will ich Dich sehen

Da der Amtsrichter eintrat ergriff sie ein weißes Ge
deck breitete es über den großen runden Sophatisch und
sagte mit unbefangenem Geplauder Sie bringen den
Zucker Herr von Zerbst Da machen Sie sich verdient
ich hasse alles Bittere

Herr von Zerbst lieferte als Antwort eine Galanterie
über schöner Damen Süßigkeit die ziemlich unsinnig aus
fiel Er war noch ganz wirr aus Angst vor dem Wolf
dem er die Bosheit zutraute durch die Fensterscheiden
mitten auf den Kaffeetisch zu springen

und der karkistische Charakter der beabsichtigten MgerfaHrt
verwisNkW WM zza gnvgtioF ns j zM St,niza F

Der Papst hat den Befehl ausgegeben vaß im Gegen
satz zu früheren Wahlen auch die Katholiken der Diözesen
des alten sardinischen Königreichs sich diesmal der Theil
nahme an den Wahlen enthalten sollen

In Santerno bet Ravenna fand eine förmliche Schlacht
zwischen Republikanern und Sozialisten statt Beide Par
teien bearbeiteten sich mit Dolchen und Revolversalven
auf beiden Seiten gab es viel Verwundete

Noch vor Weihnachten wird ein Konsistorium abge
halten werden Die Kardinale Vannutelli und Duna
jewski sind daraufhin schon ersucht worden nach Rom zu
kommen um den Kardinalshut aus den Händen des
Papstes zu empfangen Es werden fodann folgende
Kardinäle ernsnnt werden Rotelli Nuntius tn Parts
Walsh Erzbischof von Dublin Piavi Patriarch von
Jerusalem Maeedo Costa Primas von Brasilien Außer
dem höchstwahrscheinlich einige italienische Prälaten über
welche ich schon vor einigen Tagen berichtete

Kardinal Simeont Präfekt der Propaganda hat auS
Gesundheitsrücksichten um Abnahme dieses Amtes gebeten
Der Papst ersuchte ihn dasselbe noch einige Monate zu
verwalten Sein Nachsolger wird Kardinal Vannutelli
sein

Die im Vatikan eingelaufenen Nachrichten lassen den
Gesundheitszustand des Kardinals Alimonda Erzbifchofs
von Turin als sehr beunruhigend erscheinen

Der Osservatore Romano widmet dem Briefe des
Grafen Campello welcher bekanntlich die gemäßigten
Klerikalen zur Theilnahme an der Wahl und zu einer
versöhnlichen Stellung aufgefordert hat einen langen
Artikel Das Blatt sagt Campello ermangele der innern
Uebereinstimmung äußerlich christliche Handelns mit der
schuldigen Ehrerbietung und Unterwerfung unter die
höchste Autorität welche einziger Meister und einziger
Richter sei

Die hochangesehene Mailänder Perseveranza
veröffentlicht jetzt nach der Abreise Caprivis einen über
raschenden Leitartikel gegen die Tripelallianz Das kon
servative Organ bläst plötzlich ganz ins Horn der Radi
kalen und nennt die Tripelallianz welche anscheinend so
eben verlängert worden sei den Grund der wirthschaft
lichen Misere Europas ohne gleichzeitig eine wirkliche
Friedensgarantie zu sein im Gegentheil sei die Tripel
allianz eine stete Kriegsdrohung Heute werde der Friede
einzig und allein durch den wohlüberlegten Willen eines
guten Menschen nämlich des Zaren ausrechterhalten aber
auch der Zar rüste mächtig zum Krieg Dieser Artikel
der Perseveranza beweist daß die Mehrzahl der italieni
schen Konservativen die Tripelallianz ebenso verabscheut
wie es die radikale Partei thut

r Ueber die französischen Alpenbefestigungen
schiebt man uns aus Rom An den französischen Alpen
fortifikationen wird mit wahrhaft fieberhaftem Fleiß ge
arbeitet So wird gemeldet daß der Gouverneur von
Nizza General Peting de Vaulgrenant eine neue Jnspet

Hier sind die Tassen gnädiges Fräulein Wenn Sie
mir behilflich sein wollten immer einen Obertopf mit
einer Untertasse zu vermählen es ist dies keine leichte
Ausgabe

Mit diesen Worten stellte der Marinelieutnant das
mt Po zellan beschwerte Kaffebrett auf den Tisch

Wir müssen einige gemischte Ehen vermitteln lachte
Ottouie die Tassen ordnend und wollen froh sein daß
wir so viel Geschirr zusammengefunden Hast Du eine
Muidtasse dabei Albrecht fragte sie freundlich auf
blickend denn Kernow und Adla traten mit der Kaffee
kanne und dem Sahnentopf ein

Nein, antwortete Kernow lakonisch Die peinliche
Situation machte ihn linkisch und verlegen Ihm war
als habe ihn eine Rose in dornige Ranken verstrickt die
er nicht durchbrechen durste aus Furcht die Rose zu zer
treten

So Herrschaften nun reiht Euch um den Tisch und
thut dem wohlverdienten Mahl Ehre an Mit diesen
Worten servierte Frau von Rotberg den Kaffee tn so be
haglicher Laune als süße man in ihrem eleganten be
quemen Salon und nicht in einem verschneiten Jagdhaus
am Tifch eines unwirthlichen Hagestolzes Ihrem und
ihres Bruders launigem Geplauder war es zu danken
daß von der obwaltenden Dissonanz leine Spur zu ent
decken war Auch Ottonie scherzte bald mit ein Umstand
der sogar den Amtsrichter zeitweise seiner bleichen Furcht
entriß so daß schließlich selbst Kernow sich dem Zauber
der allgemeinen Heiterkeit nicht entziehen konnte

Inzwischen saß Hans wie ein Alräunchen unter dem
Weihnachtsbaum und sah mit inniger Freude wie gut
den Damen und Herren der Kaffee und Kuchen mundete
Daß er nichts abbekam schien ihm natürlich er war ge
wöhnt den Freuden des Lebens vom Wegrande aus zu
zusehen

Einer hatte ihn aber doch nicht vergessen sein Freund
und Beschützer winkte ihm gab ihm Kuchen und ließ ihn
aus seiner Tasse trinken Auch der freundliche Vigo be
schäftigte sich mit feinem kleinen Adjutanten während Frau
von Rotberg gestand sie würde den hübschen Jungen
gern mit auf dem Sopha sitzen lassen wenn sein Röckchen
nur ein klein wenig weihnachtlicher wäre

Kernow entschuldigte die unsauberen schlechten Kleider
seines Pfleglings und erzählte als Begründung die Um
stände unter denen er das Kind gefunden

Fortsetzung folgt



ttonSretfe auf die Alpenkämme angetreten hat um sich auf
Befehl Freycinets über den Fortgang der von diesem
kürzlich angeordneten Befestigungsarbeiten zu tnformiren
Drei höhere Offiziere begleitetenden General Hier fei
beiläufig bemerkt daß der französische Kriegsminister kürz
lich das strengste Verbot erlassen hat italienische Arbeiter
bei den Fortifikationsbauten irgendwie zu beschäftigen

Unser Petersburger k Korrespondent schreibt uns
General Dragomirow hat nach seiner Rückkehr von
den Manövern einen Tagesbefehl erlassen in dem auf
die zu Tage getretenen Mängel bei Gelegenheit der großen
Manöver in Wolhynien hingewiesen wird In dem Tages
befehl kommt folgender Passus vor Nicht ehrenhaft
handelt derjenige durch den dieser neue Tagesbesehl nach
dem Beispiel früherer Vorfälle der Zeitungskritik ausge
fetzt wird Geschieht dies dennoch mm so werde ich
in Zukunft schreiben wie gedruckt wird

Der englische Ministerrath beschloß eine
amtliche Untersuchung der Anklagen StanUys gegen
Barttelot und Jameson anzuordnen

In einer Zuschrift an die Times nennt Troup
dm Dollmetscher Assad Farran welcher Stanley
die Geschichte von der Ermordung des Sklavenmädchens
und Jameson s Anwesenheit bei derselben erzählt hatte
einen heillosen Lügner Er Troup habe Jameson s
Skizzen gesehen welcher ihm erzählte daß er bei der
Tödtung des Mädchens nicht anwesend gewesen sei er
habe dieselben nach der Beschreibung gezeichnet und sei
während des Auifressens dazu gekommen

Fortfetzvns der Politischen und TageS Chronik steh Le t
N achnchtev urw Telegramme

Provinz und Reich
Du rbdmS nulere Origiuslartlkel ist mir mit geuauer Q ellenau at

hattet

Merseburg 1 November Am Sonntag den 2 d M
wurde in Moseiwitz Abcnds kurz nach 10 Uhr ein scharfer
Schuß nach dem oberen Saalfenster des Peters schen Hauses
abgefeuert wodurch eine Scheibe zertrümmert sowie die Saal
decke beschädigt wurde Was hierzu die Veranlassung gewesen
bedarf noch der Aufklärung

Bernburg 11 November Zu Ehren des Rittergutsbesitzers
Herrn v Biederlee aus Jlberstedt der nunmehr auf eine 25
jährige ersprießliche Thätigkeit im anhaltischen Landtage zurück
blickt fand heute Nachmittag im Zimmermann fchen Kaffeehause
ein Festessen statt an dem außer einigen hiesigen auch mehrere
auswärtige Herren freunde des Jubilars und Landtagsabge
ordnete Theil nahmen Aus Dessau waren u A die Hnren
Staatsminister v Krosigk Excellenz und Geheimrath Rümelin
eingetroffen

Cöthen 12 Novbr Ai i recht beklagenswerthe Weise
kam vorgestern der Arbeiter W iie von Crüchern zu Schaden
Derselbe ging neben seinem Ochsengespann her als eines der
Thiere mit dem Kopfe eine seitliche Bewegung machte und mit
dem Horn den Mann in das rechte Auge traf Das letztere
wurde dadurch so schwer verletzt daß es in der Augenklinik zu
Halle entfernt werden mrßte

s Apolda 12 Nov Großen Zusammenlauf und bedeuten
des Aniiehen erregte am Sonntag Nachmittag gegen 3 Uhr
die Arretirung zweier polnischer Arbeiter durch zwei hiesige
Schutzleute Die Polaken halten mit ihrem Kumpan einem
in der Müllerschen Z egelei in Ker Aue wohnenden Arbeiter
wacker gezech dan d m clbn für eine Schuld von 15 Mark
Ueberzieher und Rock ini ge oinmen worüber im Felde eine
derbe Prügelei entstand Dabei soll der Bestohlene nicht ganz
human behandelt worden lein weßhalb er seine Buch e holte
und einen der beiden Zechbrüder in das Gesicht schoß Der
Schuß soll indeß nicht lebensgefährlich sein Die Kolonne vom
rothen Kreuz war schnell zur Stelle ebenso 2 Polizisten zur
Anwahme des Thatbestandes

Erfurt 12 November Wie berichtet wird stehen nicht
unwesentliche Ermäßigungen der Gütertarife im thüringischen
Eisenbahn Lokalverband Staatsbabnen u normallpurige Privat
bahnen zu erwarten Die Erleichterung soll namentlich dem
Wagenladungsverkehr zugute kommen

Erfurt 12 Die Socialdemokraten haben dadurch etwas
Abwechselung in den ä ßer n Ausputz ihrer Agitation gebracht
daß sie eine noch jugendliche Dame Fräulein Pattrich aus
Leipzig Tochter eines Rechtsanwalts zu einem Vortrage kommen
ließen Die Rednerin erlch en in einer fenerroihen Blouse und
führte aus daß die Lage der Fnr l in wirthschafilicher wie
soziZ er Beziehung eine unwürdige sei und daß allein der An
schluß an die politischen Bestrebungen der Männer zur
Aenderung der Verhältnisse führen könne Sie schloß mit dem
Rufe Proletarierinnen vere nigt Euch

K Gotka 12 Nov Gutem Vernehmen nach hat das hiesige
Gemeindekollegium in seiner letzten geheimen Sitzung die Vor
lage betreffend die anderweite Regelung und Erhöhung der
Gehälter der städtischen Lehrer uns Lehrerinnen mit nur ge
ringen Abänderungen genehmigt Gegen die ursprüngliche
Vorlage soll nur eine Ermäßigung des Mazimalgehaltes sowie
die Anrechnung des staailichen Zuschusses von 54Mk beschlossen

worden sein
Coburg 11 November Das hiesige Tageblatt theilt

in einer heutigen Nummer folgendes empörende Vorkommniß
mit Ein 15jähriges Mädchen mit Namen Karoline Vollrath
ist gestern Nachmittag zwischen Neurasen und Weidhau en im
Wald von einem Stromer überfallen worden Das Mädchen
war in Lichtensels gewesen wo es Waaren abgeliefert hatte
Der Unmensch warf die Vollrath zu Boden verlangte von ihr
Geld andernfalls er drohte sie zu töten Das Mädchen gab
dem Stromer ihre ganze Habe welche aus 7 8 Mark bestand
Letzterer nahm nun der bis zum Tod geängstigteu Vollrath
das Kopftuch ab machte daraus eine Schlinge und warf die
selbe ihr um den Hals Der Strolch zerrte auf diese Weise
sem Opfer 2 Kilometer weit 3 Stunden lang im Walde
umher indem er dem armen Geschöpf das Messer auf die Brust
setzte und ihr drohte er weide sie sofort ermorden sobald sie
einen Laut von sich geben würde Der Kerl hat u a die Be
merkung g macht daß er durch Betteln nichts erringe und zum
Arbeiten keine Lust habe weshalb er aus Raub ausgehe Die
Unglückliche gewahrte schließlich in der Nähe zwei Landleute
riß sich mit aller Kraft aus der Gewalt des Räubers los und
eilte auf die Leute zu während der Strolch das Wette suchte
Man kann sich den Schrecken und die erlittenen Qualen des
Mädchens das mit zerrissenen und schmutzigen Kleidern erst am
Abend nach Hause gekommen ist leicht denken Wir wollen
hoffen daß die Schandthaten dieses Schurken eine kräftige Sühne
stnden werden

Vermischtes
Die Aussteuer einer Prinzessin Man berichtet

der Tägl Rundschau Die Wäscheausstattung der Prinzessin
Viktoria welche in dem Geschästslokal der Firma Goschenhofer

u Rösicke in der Leipzigerstraße zu Berlin zur
ausliegt ist von außergewöhnlicher Pracht Die Leibwäsche
b steht zum größten Theil aus gelblicher chinesischer Seide
Die Hemden sind mit echten Valenciennes Spitzen besetzt und
mit Handgrätenstich eingefaßt die Beinkleider haben einen
eidenen Einsatz uuv Ansatz welche durchbrochen mit der Hand

bestickt sind Die Stickereivolants sind außerdem noch mit
echten Spitzen garnirt Schwere schwarz eidene Beinkleider
mit leichtem Crspeflanell abgesüttert sind für das Reitkostüm
bestimmt Der leinene Theil der Leibwäsche besteht aus fein
ten Battistleinen einem eigenen Fabrikat der Firma Die
zesammte Leibwäsche trägt als Monogramm ein v Die
Talchentücher aus Linon mit Hohlarbeit gefertigt sind mit
Blumen bestickt und mit echten Spitzen besetzt Für diese ist
das Monogramm ein blumcnumranktes V mit darüber befind
licher Königskrone von der Kaiserin Friedrich selbst ausgewählt
worden Die Tischzeuge sind aus feinstem Damast sächsischen
Fabrikats gefertigt und zeigen theils ein Farrenkraut Muster
in dessen Mitte das Alliancewappen des Brautpaares je nach
der Größe zwei drei oder vier Mal sich befindet theils ein
Schneeballmuster bet letzterem befinden sich In je zwei Ecken
die Einzelwappen der Braut und des Bräutigams in den bei
den anderen die Buchstaben V und mit der Königs bezw
Fürstenkrone Die Bettwäsche ist m zwei verschiedenen Größen
aus feinstem Leinen gefertigt und zeigt nur Handarbeit Dabei
ind die Kissenbezüge theilweise mit Plissees und echten Spitzen
garniU Die Handtücher endlich von auffallender Breite
zeigen ein winzig kleines Gerstenkorn Muster Zum Schluß
verdient Hervorgehoben zu werden daß die gelammte Wäsche
Ausstattung der fürstlchen Braut lediglich von deutschen Firmen
und aus deutlchem Material angefertigt worden ist

Ruinirt Der junge Lebemann der modernen Volks
stücke der das ererbte väterliche Vermögen in kurzer Zeit ver
geudet ist gewiß eine der Wirklichkeit entnommene Figur Und
wer das große städtische Leben kennt der weiß auch daß von
seinen Fluthen zuireilen eine solche Figur emporgetragen wird
und längere oder kürzere Zeit auf der Oderfläche sich hält um
dann plötzlich wie von einer mächtigen Sturzwelle hinweg e
spüit wilder in den Abgrund zu versinken Heute noch im
Vürerzug oder in der Theaterloge im Ballsaal und beim
Rennen morgen in einer Versenkung verschwunden aus der
kein Weg mehr nach oben führt Freilich vom Stand
punkte einer gewissen sozialisti chen Volkswirthschaftslehre giebt
es für die Allgemeinheit nichts Besseres als wenn die großen
Kapitalien schon in der zweiten Generation so rasch als mög
lich in tausend Atome zerstäube und der Besttzwechsel mit
einiger Beschleunigung sich vollzieht Nach dieser Theorie bat
der junge Mann von dem hier die Rede ist um das allge
meine Wohl sich im höchsten Maße verdient gemacht denn es
ist ihm gelungen innerhalb weniger Jahre das väterliche Erb
theil im Betrage von mehr a s sechsmalhunderttansend Gulden
unter die Leute zu bringen und zwar so gründlich daß er auch
nicht mehr übtr einen Sou eigenen Vermögens gebietet Er
war kaum vierundzwanzig Jahre alt in den B sitz dieses Ver
mögens gelangt und stand mit einem Ruck mitten drinnen in
der Welt in der man sich amufirt Seine Beziehungen zu
vornehmen Kreisen sein sympathisches Exterieur und das Talent
als Grandseigntur auszutreten kamen i ,m überall zu statten
Thür und Thor öffneten sich ihm allenthalben er wurde Mit
glied der elegantesten Klubs der Residenz er hatte seine Logen
und seinen Unnumerirten und überdies Stallungen in welchen
ein Dutzend russischer und englischer Pferde ein beneidenswerthes
Dasein führten und die liebevollste Pfl g genoss n Im Winter
in der Saison von Vergnügen zu Vergnügen e end von solen
nen Diners zu intimen Soupers aus dem Zuschauerraum
hinter die Koulissen aus dem Klub in den Ballsaal oder um
gekehrt dann wieder aus der Berliner oder Wiener Langweile
in die prächtige duftige Frou Frou Atmolphäre von Monte
Carlo im Frühjahr bei den Rennen und am Totalisateur im
Sommer in den kashionablen Kurorten und Seebädern im
Herbst auf den Jagden es lebt sich ganz angenehm wenn
man die nöthigen Mittel besitzt und das Verständniß zu ge
nießen Wohl muß man trotz alledem auch ein wenig rechnen
können und diese Eigenschaft belaß un er junger Lebemann
durchaus nicht A s er sich endlich aufraffte um nachzuholen
was er auf dem Gebiete der Arithmetik sich anzueignen verab
säumt machte er eine unliebsame Entdeckung Sein Vermögen
war zum größten The le ausgegeben Einige in der letzten
Zeit unternommene Versuche sich finanziell zu sammeln hatten
den entschiedensten Mißerfolg und den Rest des Erbtheils ver
schlangen unglückliche Spekulationen an der Waarenbö se Und
so blieb ihm nichts übrtg als einen Haushalt aufzulösen
Pferde und Kagen zu verkaufen die Dienerschaft zu entlassen
und Anstalten zur Abreise zu treffen um fern von Wien ein
neues Leben zu beginnen Die Angehörigen setzten ihm eine
kle ne bescheidene Jahresrente aus mcht viel mehr als er in
seinen guten Zeiten alljährlich etna sür Zigarren und Trink
gelder zu verausgaben pflegte Die bekannte Versenkung hat
sich aufgetlzan und nieder verschwindet Einer vom Schauplatz
dem das Geld n r Chimäre war und dem die gemüthlichen
Leute den wehmüthigen Nachruf widmen werden daß er wie
nicht Viele die Paro e erfüllt hibe Leben und leben lassen

Paris 12 November Die Spielbank iu Monte Carlo
hat in ihrer letzten daselbst gehaltenen General Versammlung
der Aktionäre die Vertheilung einer Dividende von 160 Fr
beschlossen Hier die Liste der bisher vertheilten Dividenden
1872 32,50 1873 35 1874 37 50 1875 42 50 1876 45 1877
47,50 878 50 1879 52,50 1880 67,50 1881 82,17 1882 64,37
1883 100 1384 115 18Z5 30 1886 128 1337 120 1833 127
1339 155 Fr Der diesjährigen Dividende von 160 Fr stehen
87 Selbstmorde unglücklicher Svieler als Seitenstück gegenüber
Die Generalversammlung hatte sich auch mit der Ernennung
des Nach olgers des am 25 Oktober gestorbenen Spielaussehers
zu beschäftigen Dieser Ausseher hat namenilich die Aufgabe
unglückliche Spieler fortzuschaffen deren Selbstmord zu ver
hüten und im Falle dieses nicht möglich ist den Selbstmord
zu verheimlichen Der Spielaufseher händigt den unglücklichen
Spielern das Reisegeld ein wenn er nicht vorzieht sie mit ge
linder Gewalt auf den Schub zu bringen Die unglückl chen
Opfer des Spieles füllen eine große Abtheilung des Kirchhofes
Letzterer hat hübsche Gradmale und war am letzten Allerseelen
tag stark besucht eine Menge Blumen und Kränze wurde auf
den Gräbern niedergelegt Die Abtheilung der Selbstmörder
dagegen ist leer geblieben ga iz von Unkraut überwachsen kein
Besuch leine Blumenspende war dort zu sehen Die Haupt
eigner der Aktien der Spielbank sind die Schwiegersöhne des
verstorbenen Spielpächters Blane Prinz Roland Bonaparte
Sohn des Prinzen Peter Bonaparte der durch die Erschießung
Victor Noir s bekannt wurde und Prinz Radziwill von dem
russischen Zweig dieser alten Familie Die Spielbank zahlt den
einflußreichsten französischen Blättern Schweigegelder dem
Figaro 80 000 dem Petit Jo rnal 25000 Francs jährlich

Der Figaro pre st dafür Monaco ählt die dortigen Feste
und Annehmlichkeiten auf meldet regelmäßig die dortige Tem
peratur c

Paris l2 November Aus dem Dorfe Ascq bei Lille wird
telegrophirt daß der dortige Pfarrer ein achtzigjähriger Greis
und leine 65 jährige Dienstmagd heute Morgen mit Kopfwunden
bedeckt in dem P arrhanse gesunden wurden Die Mazd war
todt der Abbe Dlllies athmete noch Die Uebelthäter waren
eingebrochen um zu stehlen da man wußte daß der Pfarrer
fehr wohlhabend und außerordentlich freigebig war daher immer
einen starten Baorvorrath im Hause hatte

Madrid 12 November Gestern Vormittag brach in einer
hiesigen Tabakfabrik eine große Feuersbrunst aus die den

roßten Theil der Fabrik eingeäschert hat An 6 M Person
ind dadurch arbeitslos geworden Das Feuer war noch am

Abend ungelöscht Die Königin besuchte Nachmittags die
Brandstätte und versprach den arbeitslosen Frauen Hilfe Die
Menschenmenge begrüßte die Königin enthusiastisch Die Wie
deraufnahme der Arbeit in der Tabakfabrik soll möglichst bald
erfolgen

Budapest 12 November Vorgestern war im Markte
Bistritz an der Waag Jahrmarkt zu welchem von dem am
anderen Ufer gelegenen Dorfe Orowa ungefähr 70 Bauern mit
Wagen und Pferden kamen um sich auf einer Fähre übersetzen
M lasten Die Waag ging eben sehr hoch Die Fähre war
überdies überlastet Mitten im Strome drang Wasser ein die
Fähre sank und Alles stürzte in die hochgehenden Fluthen Nur
einzelne Menschen konnten sich retten Bisher ist festgestellt
daß 60 Personen ertranken Von Reisenden wird in ergreifen
der Wei e geschildert wie zahlreiche Personen an beiden Usern
der Waag das furchtbare Unglück mitanlahen ohne aber Hilfe
bringen zu können Blos etwa zehn Personen konnten sich
durch Schwimmen an das Ufer retten Die Uebrigen sowie
Pferde und Wagen wurden von den Fluthen fortgetragen

Handel Verkehr und Volkswirthschaftliches
Bericht der Börse zn Halle a T

Halle a S den 13 November 1L90
greise mit Ausschluß der Maklergebühr ver 1000 Wo netto

Wetzen fest 177 bis 189 Ml feinster märkischer Landweizen
und auswärtiger über Notiz Rauhweijeu 172 bis 173 Mark
geringere Sorten billiger Roggen fest 173 bis 133 Mk
Gerste bei guter Nachfrage Brau 176 bis 133 Mark feinste
einfarbige 134 bis 192 Mark Futter 150 bis 170 Mark

Hafer fest 145 bis 152 Mark alter über Notiz Mais
Amerika Mixed 140 bis 142 Mk Donaumais 136 bis 142 M

Kaps fest 235 bis 242 Mark ohne Angebot Rübsen
Mark Erbsen Victoria mehr Angebot 225 bis 235 Mark

tümmel exel Sack per IM netto 37 bis 33 Mark
Stärke incl Faß von 100 T Inhalt per 100 Kilo netto

Hall Prima Weizen bei knappen Vorräthen gefragt 42 bis
43 Mark abfallende Sorten billiger Maisstärke incl Sack
per 100 ks 30,50 bis 31,50 Mark

Pr tie per k Netto
gtn en 16 bis 23 Mark Bolmen 20 bis 21 Mark Lupinen

ohne Geschäft Aeesuaren Rothtlee Luzerne Schwedischer
Klee Weißklee Esparsette ohne Geschäft Mohn blau
43 bis 52 Mark gefordert

Futteractikel gefragt Futtermehl 1 3,00 15,00 M Rog
aen aete 10,75 11,25 Mk Weizenschaien 9,50 10 Mark
iöeh Mzrre L ie 9,50 10 Mark Malzkeime helle 10,00 11,00
Mark dunkle 3,50 9,50 Mark Oelkuchen 11 0Z 11 50 Mark

Nial 29 bis 31 Mark N 5R Mark Petroleum24,25 Mark Solarvl 0,325/30 18 Mark Zvtritu Per
100U0 Licec Procent behauptet Kartoffellptritu mit 50 Mt
Verbrau Sadgade 6050 Mk mit 70 Mk Verbrautsrzgabe
40,30 Mark

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Abgang nnd Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Holle

Nach Leidig 2 42 V 4 ZI B
6 45 V 7 36 B 1 3 3,SO V
10 15 V 11,40 B 140 N
3/3 N 5 5 N 1 3 5 23 N 1 3
6 30 A 7 9 A 8 30 A 9 5 A
10 56 A 1 3 11 25 A

Nach Magdeburg 6,46 B IM
Cöthen 7 15 V 9 43 V 10 59 N
stis Cöthen 11 31 B 1 3 t,26 N
3 13 N 5 41 N 8 33 A 10 25 A 1 Z

Nach Berlin 3 46 V 1 3 4 35 V
7 25 V 3 50 B 1 3 11 0 V
V 1,40 N 5 36 N 6 0 A3 5 A 1 3 9 19 A 1 3 12 A

Nach Thüringen 1,03 V stis Erfu rt
S,3 V 6 7 V 1 3 7 39 B 1 3
10 13 B 10 37 V 1 3 11 30
V 12 55 N 2 10 N 5,43
N Z 3 6 27 A 7 21 N M
Merseturg S 34 A M Erfurt

11 22 A
Nach üben 7 40 V 11 24 B 1 31

N 6 36 A 1 3 9 33 A
Nach fiel 5 15 V 6 46 V jM

Tunzerhausen 9 V 11 40 B 1 3
1 20 N M EislebenZ 2 5 N
5 50 A 9 30 A M Nordhau
lenZ 10 32 A 1 3 11 20 A M
Eis leben

Nach schcrslebcn Halberstadt 7 4S
V 11 35 B 1 13 V 3 5 N
5S2N 9 25 A

bedeutet

3 41 B 1 3 I ou
z 5 2KU 5 45

Von Lewziq 5 25 V 6 36 V 7 3
V 7,49 V 9,40 V 10 54 V
11 23 V 1 3 1,7 N 1,15 N 2 52

N 4 14 N 5 29 N 7 19 A
3 23 U,1 3 9 10 A 10 18 A
1 3 1l,49 A

Von Magdeburg 2 32 V 7 27 V 1 3
8 40 V lvon Cöthen 10 B
1 2Z N 3 33 N 5 1 N1 3 6 5S
A 8 58 A 10 50 A 1 3

Von Berlin 4 55 V 7 27 V fron
Bttterfeld 9 59 V 10 32 V 1 3
11 25 V 1 55 N 5 23 V
5 44 N 1 3 3 A 11 15 A

Von Thüringen
München Zeitz 4 30V
V kommen v Meiseburg und fahre
nur W chentags 7 5 ü fvo
Erfurt 3 40 V 1 3 10 28,V
1 6 N 4 21 N 5,14 N 5 31 N
8 A 1 3 lvon München

8 23 A 9 11 A 1 3 11 14
11 53 A 1 3

Bon Glwen 7 5 V 10 2 V 1 Z
12,46 N 7, A 10 14 A

Von Kassel 6 29 V fvon EMebeul
6 55 B st Nordhausen 7 16 V 1 3
10 5 V 12 40 N lvon Nordhausen
1 13 N 5 13 N 7,2s A fv Eis
leben 7 56 A 1 3 10 40 A

Von scherslebcn Halberstadt 6,36
V fvon Cönnern 3 10 V 10 3
V 1 13 N 4 55 N 5 20 N I Z
3 53 A

Schnellzug

Ans dem Geschäftsverkehr
Viele Leute haben gar keine Ahnung davon welche ernste

Folgen mitunter ein vernachlässigter Katarrh nach sich führen
kann Es würde hier zu weit führen alle die schweren Krank
heiten und ihren Znsammeiihang mit der ursprünglichen leichten
Erkältung des Näheren zu beschreiben und dürfte die Warnung
einen Katarrh in keinem Falle zu leicht zu nehmen genügen
Nachdem uns die heutige Wissenschaft cm Mittel an Handen
gegeben die Entzündung der Schleimhäute der Luftwege die
Ursache des Katarrhs in ganz kurzer Zeit oft schon nach
Stunden durch Chinin Präparate zu beseitigen und damit
das Uebel selbst zu heben wäre es Leichtsinn sich dieses Mit
tels der Apotheker W Votz fchen Katarrhpillen nicht recht
zeitig zu bedienen Dieselben sind auf Basis der neuesten
Forschungen der Wissenschaft dargestellt und deren Fabrikation
der fortlaufenden Kontrolle des Herrn Dr med Wittlinger
in Frankfurt a M unterstellt Zu haben Dose Mk 1 in
den meisten Apotheken In Halle a S, Adler und Hirsch
Apotheke Die Bestandtheile sind Schwefelsaures Chinin
Salzsäure Dreiblattpulver Dreiblatt Extract Süßholzpulver
Traganth Bcnzoegummi und Chocolade

Laut ärztlicher Verordmmq UUk
gem Husten wie bei veralteter Verschleimung Fay s Sodener
Mineral Pastillen in heißer Milch aufgelöst und den Leiden
den in wiederholten Gaben dargereicht werden Die so erzielte
Wirkung ist eine außerordentliche der Husten wird gehoben
und die Schleimlösung derart begünstigt und gefördert daß der
Kranke schon nach kurzem Gebrauche die wohlthätigste Erleich
terung wahrnehmen kann Dabei ist die Kur sehr einfach und
nicht kostspielig Alle Apntbeken Mineralwosserhandlungen
und Droguerien halten Fay s Sodener Mineral Pastillen

35 Pfg die Schachtel verkäuflich
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Freitag den 14 November 18SV
62 Vorstellung 52 Abonnements Vorstellung Farbe

Komische Oper in 4 Akten von W A Mozart

Personen

Gras Almaviva Leopold DemuthDie Gräfin seine Gemahlin
Figaro Kammerdiener des Grafen
Susanne seine Braut
Eherubin Page des Grasen
Marzelline Ausgeberin im Schlosse
Bartholo Ant
Basilio Musikmeister
Don Gusmann
Antonio Gärtner im Schlosse und Onkel der Susanne
Bärbchen seine Tochter

Bauern und Bäuerinnen Bediente

Bertha Prosky
Hans Keller
Alice Gordon
Luise Buttschardt
Klara Kaminsky
Franz Krieg
Carl Brinkmann
Jgn Zimmermann
Edmund Doß
Lilli Dorbach

Jäger
Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Prosc Loae 1 R 4 Mk
Orchester Loge 4
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfsuteuil 3,

2 R letzte Reihen0,S0Mk
3 R numm 1,
Gallerte 0,50

Parquet 2 50 MkHroic Loee2 R2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 Mk 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der lausenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an du

Kasse a 30 Pfg zu haben
Textbücher 25 Pfg sowie Theaterzettel i 10 Pfg find an der Kasse

und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse ist von Itt 1 Uhr und von Z 4 Uhr Nachmittags

im Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Abonnementsbestellnngen werden an der Tageskasse

entgegengenommen

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende IV UHr
Sonnabend d IS Nov I8SV 63 Vorstellung 11 Vorstellung

Abonnement Zum ersten Male
Ballet Divertissement in 1 Akt nebst einem Vorspiel von Jean Golinelli

Hieraus Nia Lustspiel in 5 Akten von Moreto
Deutsch von West

OMrMMMv i r ckz
zu Hüll 1 8

Hierdurch wird bekannt gegeben daß in der Generalversammlung

vom 5 November cr
Herr r o a Steinweg S7 S

als zweiter Kassenarzt gewählt worden ist
Zugleich machen wir die Herren Arbeitgeber nochmals auf die Ver

sügung der vorgesetzten Behörde aufmerksam dahin lautend
1 Alle Dienstmädchen welche der Hauptsache nach zum

Betriebe der Gastwirthschaft angeuommen werden sind
in obiger Kasse anzumelden

2 Das Einkaufen in die Klinik entbindet von der Anmeldepflicht

nicht
3 Zuwiderhandelnde haben der Kasse die für nicht Angemeldete ent

stehenden Kosten zurück zu erstatten

Halle den 10 November 1890 Vvr

16 ISttKvr
NSM UMvAMs usvsrkAWl

six iimt mit K vtvt vorlivr
vs Z

tj

I i 4v
MW

Vratiks Äc Ztsissr
64 kr 8tvili8tr Ä 8 ijtei 8tf 64

Saubere A isführunq der einfachsten wie reichste
Arbeiten in Ick u WZÄvI tei vi in d n
modernsten Mustern

GpvvjnKitttt

HiusiUv u I vv uvrv
V z I n v Akv K ZU i Kjli

I viAvnvi
Auftrüge zn Weihnachtsgeschenken baldigst erbeten

Gas Plätten und Bügeleisen ohne Schlauch
Aöchel nicht rußend

Herde Koch nnd Bratöfen
Heizöfen verschiedener Systeme

Badeöfen bewährter Leistung
rlfche ate efen Dauerheizer billigste Heizung

empfiehlt MNeuer Markt neben dem Leihhause

ff

ff

ff

ff

urrtsr irväsrsn

OtT
ZO

vper Mser
mit außerordentlich

starker Vergrößerung in ganz bedeuten
der Auswahl empfiehlt

MW üei Mim
Illk

Schmeerstrahe SS

s

emp fiehlt zu äußerst billigen Preisen

M Leipzigerstratze 79
Bitte genau auf meine Firma zu achten

Ausverkauf
Wegen Umzug verkaufe zu be

deutend herabgesetzten Preisen
Regulateure Wand und Stand
uhren gsldene n silberne Herren
u Damenuhren gröhte Auswahl
in goldenen Ketten sowie Ringen
Brochen Ohrringen Medaillons
Musikwerken Symphonions Tau
sende von Stücken spielend c e

Uhrmacher Alter Markt Nr 22
DU

SA Ecke der alten Promenade
empfiehlt als passende Weihnachtsgeschenke

alle Arten

z undiu reichhaltiger Auswahl und in allen
Preislagen

i und andere Parfüms

Dtcection üll lizti l ll
Sonnabend den 15 November

Letztes Auftreten sämmtlichem
Künstler

Die tSskrttiRsr
Luft Gymnastiker u Bcavourturnex

an den römischen Rmgen
Equilibrist

Die

VrriI I vz
Parterre Akrobaten Clowns und

Panwmimisten
Neue Vorführungen

Ar
mit seinen abgerichteten Eseln und

Schweinen
Die Herren und

Komisch Gesangs Duettisten

Die pe i Vrnpp
5 Damen und 1 Herr

ulnailf h deutsche G frngs u Tanz
Gesellschaft

Kusstnöffnunc 7 Uhr Beaink
der Vorst 8 Ubr Ende 11 Nhr

M iU jWter
Heue Donnerst g den 13 No 1890

Das Stisiungsftst
Schwank in 3 Akr n

Freitag d n 14 November 1890
Iiirch die Zutkiikiiz

A nan 8 Utir Die Direetion

öiti krsuerei
Heute Freitag Abend

krieW s i lliiliii

Wein8tuben Vstsr kkein
Täglich frische grotze

Dtzd in der Weinstube ,8V Mark
nutzer dem Hause iv Stück IS Mark

Vlnvr Souper ISpvisvi Z zu jeder
Tageszeit Oxtvl 8 pp

Reservirte Zimmer Geöffnet bis Abends tS Uhr

ab Anstalt R Mark das Hektoliter
srei Gelatz 1,13

jedoch nur bei Abnahme von mindestens 14 Hectoliler
Die Verwaltung der Was und Wasserwerke

R8torv LahM
ä Pfund 80 Pfennige mir allein bei

neben dem Hauptpostamt

ßlülivr K l üZi ii i

kosktrsss z 9/10 I

Morgen Freitag Abend
frische

bei BäraasseVon heute au jeden Tag frische
Zmrslhe Mchwmstcheii

4 Ituiisvk
grotze Steiustratze

MG bis MW M
werden per sofort auf ein neu
erbautes Wohuhaus in der
Achillerstratze zu 4 gesucht
Feuerkasse 4S,S V M Tax
werth S30VV M Gefl Offert
nnter li RS in der Expedition d
Bl erbeten

Verlag und Druck von R Nletschma t HalleTrvedttiou det b ll Ich TagrblstÄ Grvh U rickkr ß IS aeöfivrt do Uhr Morxtut dtS 7 W Ld tt

Für bev Zwermemheü verautworu ch
Curt Ntetschmavn in Hülle

Hierzu 1 Beilage
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